
Über 1.000 Frauen gründeten vor 
100 Jahren auf dem ersten internationalen 
Frauen- Friedenskongress die Internationale 
Frauen liga für Frieden und Freiheit.

„Dieser internationale Frauenkongress  
protestiert gegen die Auffassung, 
dass Frauen unter einer modernen 
Kriegsführung geschützt werden können“.
(aus der Resolution 2 des Kongresses 1915 in Den Haag)

Sie traten ein für Völkerverständigung und 
internationale Konventionen zur  Förderung 
des Friedens. 

Ihre Kernforderungen sind heute 
aktueller denn je:

Frieden braucht Ihre Unterstützung
Frieden braucht Ihre Solidarität

Wir freuen uns auf Ihre / Eure Teilnahme.

Wir bedanken uns für die Unterstützung 
aller Jubiläums-Veranstaltungen 
bei den KooperationspartnerInnen und 
dem Bezirksausschuss 3 Maxvorstadt.

Für die Schirmpatenschaft danken wir 
Frau Bürgermeisterin Christine Strobl.

V.i.S.P: 
Irmgard Hofer, 
Vorsitzende der Deutschen Sektion
Internationale Frauenliga 
für Frieden und Freiheit / IFFF
Haus der Demokratie und Menschenrechte
Greifswalder Straße 4, 10405 Berlin

www.wilpf.de 
info@wilpf.de

Landeshauptstadt 
München
Gleichstellungsstelle
für Frauen

Landeshauptstadt 
München
Kulturreferat

rücKantwort BegleitprograMM Die  iFFF

ausstellung   
UNAUFHÖRLICH
Für Den
FrieDen
100 JAHRE IFFF  1915 – 2015 

U-Bahn Haltestelle Universität /
Nordausgang
galerie im Zwischengeschoß
28. März bis 30. april 2015

Vernissage: 27. März 2015, 17.30 Uhr

ausstellung   
MenscHenHanDel 
Situation, Rechte und Unterstützung
in Deutschland 
Ausstellung des bundesweiten 
 Koordinierungskreises 
gegen Menschenhandel e.V. / KOK
        
UNAUFHÖRLICH
Für Den
FrieDen
100 JAHRE IFFF  1915 – 2015 

Foyer vor dem Bibliothekssaal im gasteig
12. bis 20. Juni 2015

Vernissage: 12. Juni 2015, 17.00 Uhr
mit Barbara lochbihler, MdEP
     

staDtrunDgang  
Frauenrechtlerinnen 
und Friedensaktivistinnen in München
Brigitte schuchard und 
Brigitte obermayer / IFFF

sonntag, 21. Juni 2015, 
10.30 bis ca. 13.00 uhr
Treffpunkt Odeonsplatz / Feldherrnhalle
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UNAUFHÖRLICH
Für Den
FrieDen
 100 JAHRE iFFF
Internationale Frauenliga
für Frieden und Freiheit
 1915–2015

 Festveranstaltung 
 syMposiuM 
 ausstellungen 
 staDtrunDgang 
 München 
 19. bis 21. Juni 2015



Festveranstaltung ANMELDUNGSymposium
	Freitag, 19. Juni 2015, 18.00 Uhr 
	Altes Rathaus, Marienplatz 15, München
	Einlass: 17.30 Uhr

BegrüSSung					   
18.00 Uhr	 Irmgard Hofer, Vorsitzende der IFFF

Moderation                			 
	 Prof. Dr. Eva Maria Hinterhuber, 

	Hochschule Kleve, IFFF

GruSSworte	         				  
	 Lydia Dietrich, Stadträtin

	N.N., Leiterin der Gleichstellungs-
	 stelle der Stadt München
	Karin Nordmeyer, UN Women

Videobotschaften       			 
	Adilia Caravaca, Costa Rica 
	 Internationale Präsidentin der IFFF
	Madeleine Rees, 
	Generalsekretärin der IFFF in Genf
	 Joy Onyesoh, 
	 Vorsitzende der IFFF Nigeria
	u.a.

Festvortrag	          				  
	 Präsenz von Frauen in Medien - 

	eine optimistische Fehleinschätzung
	Dr. Sabine Schiffer, 
	 Institut für Medienverantwortung, Erlangen

Abschluss	          				     
	 Die Internationale Frauenliga  
	 und das Engagement für  
	G leichberechtigung  Entwicklung  Frieden 
	 Barbara Lochbihler, MdEP / IFFF

Musikalische Gestaltung			
	 Vokalchor des Pestalozzi-Gymnasiums,  
	 München, Leitung: Andrea Görgner

im Anschluss				  
	 Begegnung und Gespräch, Stehimbiss

	 Melden Sie sich bitte 
	 bis 23. Mai 2015 an 
 	 Ich nehme teil am:

 	 Festakt am 19.06.2015

	 Symposium am 20.06.2015
	 Ihre Anmeldung gilt ab Überweisung  
	 der Teilnahmegebühr von 15,- Euro  
	 auf das Konto der  IFFF (siehe unten)

	 Stadtrundgang am 21.06.2015

	 Ich komme allein.

	 Ich komme in Begleitung von  ......... Personen.

Name(n) 
 
Organisation 

Anschrift
 
Telefonnummer

E-Mail-Adresse
 
Anmeldung 	 E-Mail:	 obermayer@wilpf.de
		  oder mit ausgefüllter Rückantwort

Telefon. Rückfragen:	 089 - 93 23 92 
		  oder:	 089 - 69 37 15 55

Über Ihre Spende würden wir uns freuen:
IFFF Konto 	 BIC: 	 GENODEM1GLS
		  IBAN: 	 DE56 4306 0967 1142 5987 00

Günstige Übernachtungsmöglichkeiten:
Haus International, Elisabethstr. 87, 80797 München
		  Tel. 	 089 / 12 00 60 
		  E-Mail:	 info@haus-international.de
		  Home:	 www.haus-international.de

	Samstag, 20. Juni 2015, 10.00 – 16.30 Uhr
	Vortragssaal der Bibliothek im Gasteig,  
	Rosenheimer Straße 5, München

Einlass und Kaffee				 
9.30 Uhr      

BegrüSSung und Einführung		

10.00 Uhr	A nne Ley-Schalles, Xanten, IFFF

	Die Geschichte der IFFF
	in Deutschland
	Dr. Susanne Hertrampf, Bonn, IFFF

Podiumsgespräch				  

11.00 Uhr          	Frauen erheben ihre Stimme heute 

	Prof. Dr. Eva Hinterhuber
	Irmgard Hofer
	Barbara Lochbihler
	Karin Nordmeyer

	Moderation: 
	Heidi Meinzolt, München, IFFF

Mittagspause				  
12.30 –14.00 Uhr     
	

	

Workshop   	I					  
14.00 Uhr	 Krieg – Zwangsheirat – Menschenhandel

	 Monika Cissek Evans,
	 Fachberatungsstelle JADWIGA Bayern

	V alentin Maradjieva    
	 Koordinierungskreis gegen  
	 Menschenhandel KOK

Workshop   	II				  
14.00 Uhr	 Konfliktprävention und Gerechtigkeit

	 Heidi Meinzolt,
	 Europakoordinatorin IFFF

	 Dr. Nina Althoff, Berlin, IFFF

Workshop   III				  
14.00 Uhr	 Militarisierung kostet Leben

	R egina Hagen,
	 Kampagnenrat Atomwaffen abschaffen,
	 Darmstadt

	I rmgard Hofer, Vorsitzende der IFFF

Kaffeepause					  
15.30 –16.00 Uhr    

Podium						    
16.00 Uhr  	 Vorstellung der Forderungen aus den 
	W orkshops an Politik und Gesellschaft

16.30 Uhr 	 Ende


